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Messtabelle
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Harztausch

Der Harzwechsel mit den UWS-Systemen - so einfach geht‘s!

Wenn das Mischbett harz verbraucht ist, gehen Sie wie folgt vor:

1. Schläuche vom Gerät entf ernen und am Entnahmehahn entlüft en.
2. Öff nen Sie den Kopf des Füllgerätes und ziehen Sie den Kopf mit Lanze heraus.
3. Statt en Sie einen separaten Behälter mit der Umverpackung des Harzes (weißer 

Beutel) aus. Kippen Sie dann das verbrauchte Harz und das Wasser aus dem Füll-
gerät in den Behälter. Unsere wasserdurchlässige Umverpackung sorgt dafür, dass 
das Harz vom Wasser getrennt wird. 

4. Leeren Sie das verbrauchte Harz in den Restmüll. Das restliche Wasser können Sie 
in den Bodenablauf gießen.

5. Setzen Sie den Trichter auf das Füllgerät.
6. Füllen Sie das Nachfüllpack so lange ein, bis das Harz das 1. Mal am Trichter an-

steht.
7. Führen Sie nun mit dem Trichter und dem Füllgerät eine Kreisbewegung durch. 

Dadurch sackt das Harz ab.
8. Wiederholen Sie die Schritt e 6-7 so lange, bis sich das Nachfüllharz komplett  im 

Füllgerät befi ndet.
9. Führen Sie die Lanze wieder in das Füllgerät.
10. Drehen Sie den Kopf handfest zu. 

Achtung: Durch off enes Aufb ewahren des Harzes wird dessen Kapazität in großem 
Maße gemindert!

Der Harzwechsel kann überall durchgeführt werden - 
somit ist eine soforti ge Weiterbefüllung möglich.

Schritt  1 Schritt  4Schritt  2
Schritt e 
5 bis 6

Videoanleitung 
Harzwechsel

Schritt  3
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Funktion LED

Die LED-Messzelle zeigt über drei verschiedene Farben die Qualität 
des Mischbettharzes an und ist aufgebaut wie eine Ampel: 

Grün bedeutet: Alles in Ordnung. Die Leitfähigkeit ist < 50 µS/cm.

Orange bedeutet: Noch in Ordnung, aber die Kartusche muss demnächst gewechselt 
werden. Die Leitfähigkeit liegt zwischen 51 - 100 µS/cm.

Rot blinkend bedeutet, dass die Leitfähigkeit > 100 µS/cm ist. Die Kartusche ist er-
schöpft ist und muss gewechselt werden. Da nach VDI 2035 und SWKI 97 eine salzar-
me Fahrweise empfehlenswert ist, ist die Leitfähigkeit des Umlaufwassers zu messen. 
Salzarm bedeutet im Umlaufwasser ca. 60 - 100 µS/cm Leitfähigkeit. Durch die salz-
arme Fahrweise wird aufgrund geringen Carbonatgehalts eine gewisse Pufferung des 
pH-Wertes erzielt.

Vor einem Kartuschenwechsel sollte immer die reale Leitfähigkeit gemessen werden. 
Bei Inbetriebnahme müssen einige Liter Wasser über die LED-Messzelle laufen, um 
einen ordnungsgemäßen Betrieb zu gewährleisten. Wenn die Kartusche längere Zeit 
stand, kann es sein, dass Sie kurz bei Beginn der Befüllung rot blinkt. Setzen Sie die Be-
füllung ca. 5 min fort  - sollte die LED dann immer noch rot sein, ist das Harz tatsächlich 
erschöpft.

LED-Messzelle
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Kapazitätsangaben

Anmerkungen

Die Kapazität hängt von verschiedenen Parametern ab, z. B. Temperatur des Wassers, 
chemische Zusammensetzung des Wassers oder Fließdruck. Für eine genaue Bestim-
mung ist eine Wasseranalyse des Rohwassers durchzuführen. 
Die hier angegebenen Werte beziehen sich immer auf den Optimalfall und stellen keine 
verbindliche Zusicherung dar. Die angegebenen Werte beziehen sich auf eine 23 Liter 
Mischbettfüllung.
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100012 3-Wege-Kopf für Composite

100012-10 Dichtung 3-Wege-Kopf

100013 Ersatzteilset für Kartusche

100013-10 Standfuß für Composite-Behälter

100013-12 Verteilerrohr mit Düse

100041 Trichter

101015 Compositebehälter Heaty 100 ohne Kopf

101016 Compositebehälter Heaty 100 HW ohne Kopf

101020 Durchflussbegrenzer-Set 20 l/min

101017 Edelstahltank für Heaty Return Smart ohne Kopf

102020 Durchflussbegrenzer-Set 40 l/min

Zubehör

100451 Ersatzfilter für Filter

100055 Nachfüllpackung Vadion pH-Control 23l

100047 Messkoffer „PROFI“

Ersatzteile

Wartung und Ersatz

Wartunsgsaufgaben

1. Bei Harztausch sind die obere und untere Düse der Sauglanze auf Beschädigung 
und Verstopfung zu prüfen und ggf. zu reinigen oder auszutauschen.

2. Der Durchflussbegrenzer und der ggf. vorhandene Schmutzfänger sind gelegentlich 
auf Verschmutzung zu prüfen, insbesondere bei zu geringem Durchfluss.

3. Sämtliche UWS-Systeme sind nur dann frostsicher, wenn das Restwasser komplett 
entleert wurde. Eine Garantie kann nicht übernommen werden.

4. Nach längerer Standzeit ohne Betrieb sind die Geräte kurz zu spülen.
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Haftungsausschluss

Die Heizanlagen haben dem Stand der anerkannten Regeln der Technik zu entspre-
chen.

Die gängigen Vorschriften zum Bau, Inbetriebnahme, Auslegung und Befüllung von 
Heizanlagen sind zu beachten.

Zum ordnungsgemäßen Betrieb der UWS-Geräte ist ein Mindestfließdruck von 1,5 
bar erforderlich.

Durch VE-Wasser kann es zu einem Abtrag vorhandener Kalkschichten kommen. 
Evtl. daraus resultierende Schäden sind auf die bereits vorhandenen Ablagerungen 
am Material und nicht auf das VE-Wasser zurückzuführen.

Die Heizanlagen sind grundsätzlich nach EN 14336 (DIN / Ö-Norm / SN) zu spülen 
und zu reinigen.

Sind im System noch Reste von Zusätzen jeglicher Art, insbesondere Säuren wie 
Glykol, Reiniger, etc., kann keine Garantie zur Einhaltung der Richtwerte seitens 
UWS erfolgen.

Bei vorhandener Mikrobiologie oder Bakterienbefall übernimmt UWS keine Garan-
tie zur Einhaltung der Richtwerte.

Sämtliche UWS-Systeme sind nur dann frostsicher, wenn das Restwasser komplett 
entleert wurde. Eine Garantie kann nicht übernommen werden.

Für das Führen des Anlagenbuches nach VDI 2035 / SWKI 97 ist der Installateur 
verantwortlich.

Für Anwendungsfehler seitens des Installateurs übernimmt UWS keine Haftung.

Die UWS-Systemtechnik ist ausschließlich vom Fachhandwerker zu bedienen.
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